
Dieses Proseminar richtet sich ausschließlich an Studierende im Masterstudiengang Antike 

Kulturen. 
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republikanischen Rom am Beispiel der Aedilen 
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Die Aedile waren Aufsicht und Sanktionsinstanz auf dem Markt, handelten bei Verstößen gegen die 

Begräbnisvorschriften und kontrollierten das Kultwesen. Daneben übernahmen sie die 

Veranstaltungsplanung der großen jährlichen ludi romani und ludi plebeii. Auch das Gebäude- und 

Wassermanagement der Metropole Rom sowie die Sicherstellung der Getreideversorgung oblag den 

2, 4 oder 6 Aedilen, je nachdem in welchem Jahrhundert man ins republikanische Rom blickt. Diese 

Beamten kümmerten sich um vielfältige Aufgaben, die im Herzen der Republik anfielen – deshalb soll 

in diesem Proseminar anhand des Amtes der Aedilen ergründet werden, wie in Rom Alltag, Geschäft 

und politische Partizipation gestaltet wurden.  

Das Proseminar wirft einen allgemeinen Blick auf Wahlen, die Ämterlaufbahn sowie das Kult- und 

Festwesen der Römer*innen. Es soll zudem untersucht und diskutiert werden, was man in Rom unter 

Ordnung verstand und wie man bei Verstößen gegen diese einschritt. Anhand der aediles kann ferner 

die Stadt selbst zum Gegenstand der Betrachtung im Proseminar werden, denn wohin ging man z. B., 

um einen Wocheneinkauf zu tätigen, und wo feierten die Römer*innen jährlich stattfindende Spiele? 

Das Proseminar vermittelt darüber hinaus grundlegende Fertigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens 

und führt im Besonderen in die althistorischen Grundwissenschaften ein: mithilfe der Philologie, 

Numismatik, Archäologie, Papyrologie und Epigrafik werden die Aufgaben und die Bedeutung der 

aediles im republikanischen Rom untersucht. 

 

Das Proseminar wird aufgrund der Lage voraussichtlich in digitaler Form stattfinden, soll bei 

Möglichkeit aber als Präsenzveranstaltung durchgeführt werden. Nähere Informationen zum Ablauf 

und der Gestaltung werden sich im dazugehörigen OPAL-Kurs befinden. 
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